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Interessanter Anstieg rechts vom rechten Nordportalfall. Die Route verläuft unten durch ein enges Gully, in dem es meist 
nur eine dünne Eisauflage gibt. Die Ausstiegsseillänge verläuft über ein breites Eisschild.

Bemerkung: Die besten Verhältnisse soll es im März geben, da durch das Schmelzwasser im Gully mehr Eis ist. 

Ausrüstung: Kompl. Eisausrüstung. Evtl. ein paar Normalhaken für den Gully.

Talort: Mittersill, 788 m;   Stützpunkt: Jausenstation beim Tunnelportal. Vor allem die Gulaschsuppe ist bei den Eisklette-
rern sehr beliebt!

Anreise / Zufahrt: Von Zell am See nach Mittersill, nun die Felbertauernstrasse bis vor der Tunneleinfahrt eine kleine 
Parkmöglichkeit bei einer Lawinengalerie ist. Alternativ weiter zur Tunneleinfahrt und dort bei der Jausenstation parken.

Zustieg zur Wand: Vom Parkplatz bei der Galerie zu den Almhütten, über den Bach und direkt zum Eisfall aufsteigen 
(unten hält man sich besser im lichten Wald und quert erst oben hinüber zum Einstieg).

Abstieg: Abseilen über den Eisfall oder oben ca. 30 Meter links queren und in eine Rinne abseilen, in dieser dann zu 
Fuß zum Einstieg.
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